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VDS AUF DER POLE  
POSITION

Auf der Zielgeraden in Rich-
tung Bezirksliga

Lange hat sich keiner der Ver-
antwortlichen aus der Deckung 
getraut, doch mittlerweile führt 
am VdS kein Weg mehr vorbei, 
wenn es darum geht, DEN Auf-
stiegsfavorit zu benennen. Mit 
absoluter Dominanz bestritt die 
1. Mannschaft unter Leitung von 
Daniel Köthe und Ronny Frohs 
sämtliche Spiele aus der Rück-
runde und steht nun zu Recht an 
Platz 1 mit 8 Punkten Vorsprung 
auf die SVG aus Grevenbroich 
bei noch 5 zu verbleibenden 
Spielen.

Die Torfestivals zu Beginn der 
Rückrunde gegen Glehn, Kaarst, 
Zons und Vorst folgte das er-
wartet schwere Derby gegen 
den TuS Hackenbroich, die auf 
heimischem Geläuf noch unge-
schlagen waren. Auf schwer zu 

DIE ERSTE bespielendem Platz tat sich der 
VdS schwer ins Spiel zu kom-
men. Hackenbroich stand erwar-
tet sehr tief in der eigenen Hälfte 
und machte die Räume eng, die 
unsere schnellen Spieler benö-
tigen, um in Fahrt zu kommen. 
Das Spiel fand zu 90% in der 
Hackenbroicher Spielhälfte statt, 
ohne dabei jedoch zwingende 
Torchancen benennen zu kön-
nen. Ungewohnt torlos ging es 
dann in die Halbzeitpause. Auch 
die zweite Spielhälfte vollzog 
sich so wie die erste und erst 
ein Elfmeter führte uns aus dem 
„torlosen Tal der Tränen“. Nach 
einem Handspiel eines Hacken-
broichers verwandelte Kevin 
Scholz gewohnt sicher zum 1:0. 
Hackenbroich hatte auch in der 
Folge nichts entgegen zu set-
zen, markierte aber wie aus dem 
Nichts den 1:1 Ausgleichtreffer. 
Nach einem langen Ball rutsch-
te der ansonsten bärenstarke 
Mathias Keutmann auf dem tie-
fen Geläuf aus und die Gunst 
der Stunde nutzte der TuS zum 
Ausgleich. Im Anschluss wurde 
weiter gemauert. Doch unsere 
starke linke Seite um Luca Hess-
haus und Dominik Schillings 
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weigerte sich mit dem 1:1 zufrie-
den zu geben und kombinierte 
sich bis in deren Sechszehner. 
Mit einem wundervollen Lupfer 
schoss Schillings den VdS in 
Führung und ließ sich feiern. Bis 
Spielende passierte nicht mehr 
viel, sodass der VdS als einzige 
Mannschaft in Hackenbroich ge-
wonnen hat.

Diesen Schwung nahmen die 
Mannen mit nach Büttgen, wo 
es an Gründonnerstag auswärts 
gegen den VfR ging. Mit geän-
derter taktischer Ausrichtung 
– offensive Dreierkette statt alt 
bekannter Viererkette – ging 
ebenfalls gegen einen tiefste-
henden Gegner. Der Großteil 
des Ballbesitzes ging erneut zu 
Gunsten des VdS und viele Tor-
chancen gab es nicht. Die neuen 
„Sechser“ (Kai Pelzer verletzte 
sich gegen Hackenbroich) Ber-
kan Ögsüz und Nils „die Spinne“ 
Jochmann machten Ihren Job 
überragend und die Dreierkette 
dahinter blieb nahezu arbeitslos. 
Einziges Mittel gegen einen tief-
stehenden Gegner sind schnelle 
Kombinationen über die Außen 
mit einer Flanke in den Straf-

raum. Genauso ging es kurz vor 
der Halbzeit. Über die linke Sei-
te um Dominik Schillings wurde 
das Spiel geöffnet und in der 
Mitte fand sich Kevin Scholz, 
der geschickt einen Gegner um-
kurvte und dann zum 1:0 Pau-
senstand einschweißte. In Hälf-
te 2 wurde die Kugel souverän 
heruntergespielt, Büttgen fuhr 2 
Konter, die aber unser Schluss-
mann Paul Lenk abzuwehren 
wusste. Nachher erhöhten Nils 
Jochmann und Marcus Buchen 
auf den verdienten 3:0 Endstand.

Die Stimmung innerhalb der 
Mannschaft ist top, Optimismus 
und Freude am Spiel wo man 
nur hinschaut. Genau so sehr 
freute man sich auf die Spiele 
gegen den alten Landesligari-
valen TuS Grevenbroich und die 
Zweitvertretung von Jüchen-
Garzweiler. Leider wurden beide 
Spiele abgesagt und jeweils mit 
2:0 für den VdS gewertet. Na-
türlich freut man sich auch hier 
über drei Punkte, aber gespielt 
und erkämpft hätten wir uns die-
se trotzdem selber.
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Die Gefahr bei solchen spielfrei-
en Wochenenden besteht darin, 
den Rhythmus zu verlieren, in 
dem wir uns gerade befinden. 
Zwei Wochen also nach dem 
letzten Spiel gegen den VfR Bütt-
gen spielte der VdS zu Hause ge-
gen die in der Rückrunde noch 
ungeschlagene Mannschaft des 
1.FC Grevenbroich-Süd. Wie er-
wartet stand auch der FC-Süd 
relativ weit in der eigenen Hälfte 
und verteidigte tief. Die Mannen 
um den hochmotivierten Trainer 
Köthe ließen den Ball sauber in 
den eigenen laufen, aber zwin-
gende Torchancen kamen in den 
ersten 20 Minuten nicht dabei 
heraus. So geschah es, dass die 
Hintermannschaft durch einen 
Konter nach Ballverlust eiskalt 
erwischt wurde. Der flinke Links-
außen der Süder entkam unse-
rer rechten Seite, legte einmal 
quer und Süd schoss das 1:0. 
Doch direkt im Anschluss schoss 
unser „roter Leader“ Dominik 
Schillings das 1:1 durch starke 
Vorarbeit von Marcus Buchen. 
Man merkt immer mehr, dass 
der Leistungsdruck, den Trainer 
Daniel Köthe und Urgestein Sa-
scha Pelka auf Schillings aus-

üben, ihn regelrecht aufblühen 
lässt. So geschah es auch, dass 
Schillings seine Mannschaft mit-
riss und zum 2:1 einschob, dies-
mal durch Vorlage von „Spinne“ 
Jochmann. Nach der Pause zog 
der VdS dann sein altbekann-
tes Spiel auf. Kurze Ballstafet-
ten, klarer Spielaufbau über die 
Außen, schnelle Abschlüsse im 
Strafraum. Überragend heraus-
gespielt waren die Tore zum 3:1 
und 4:1. Hervorragendes Kom-
binationsspiel über Scholz, Bu-
che, Öksüz und Schillings schob 
Marco – „die Rakete“ – Hölzel 
gekonnt ins Netz der Süder. 
Zu guter Letzt erhöhte die gute 
Seele des Teams, Dennis Butt-
chereit, mit einem sehenswert 
Schuss in den Giebel auf 5:1. 
„So soll es sein, so kann es blei-
ben“ schallte es von den vollbe-
setzten Rängen im Stadion an 
der Südstraße.

Ganz gespannt geht man nun 
ins Finale Grande der aktuellen 
Saison. Es warten der SV Rosel-
len, unser Hinrundenbezwinger 
SC Grimlinghausen, FC Delho-
ven und Bedburdyck-Gierath auf 
uns. Los geht es an Muttertag 
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gegen den stabilen SV Rosellen, 
welcher ebenfalls mit Hochkarä-
tern wie Jojo Meuter oder Dan-
ny Heppner gespickt war. 

Von Beginn an war eine konzen-
trierte Anspannung zu spüren, 
jeder war hochkonzentriert, hier 
hätte man in der Kabine vor dem 
Spiel eine Stecknadel fallen hö-
ren können. Man wusste auf wen 
man trifft und das Geduld heute 
das A und O ist. Auch Rosellen 
stand sehr tief und lauerte auf 
unsere Fehler im Spielaufbau, 
um uns auszukontern. Mit tief-
stehenden Gegnern kennt sich 
der VdS aber nun aus und die 
Truppe ließ das runde Leder sau-
ber durch die Reihen zirkulieren 
und wartete auf den richtigen 
Moment…der leider nicht auf-
tauchtet in der ersten Halbzeit. 
Es gab eine Mini-Chance durch 
Nils Jochmann, den aber ein Ro-
sellener in letzte Minuten noch 
blocken konnte. Auf der eigenen 
Seite wusste Paul Lenk einmal 
mehr seine Kiste sauber zu hal-
ten. So ging es torlos in die Ka-
bine und es wurde an Feinheiten 
justiert. Nach der Pause kam der 
VdS stärker über die Außen und 

es wurde immer gefährlicher in 
des Gegners Hälfte, ein stärkerer 
Tordrang war zu vermerken und 
Rosellen wurde immer müder. 
Trotzdem benötigten die Grünen 
eine Standard, um das Tor des 
Tages zu erzielen. Nach kurzer 
Ecke flankte der überragende 
Schillings den Ball punktgenau 
in den Strafraum auf „Highto-
wer“ Keutmann, der aber von 
drei Rosellenern bedrängt wur-
de. Im Nachschuss platzierte 
Luca Hesshaus das Leder zum 
1:0 in die Maschen. Großer Ju-
bel auf der wieder gut besuchten 
Sportanlage in Rosellen. Im An-
schluss wechselte Rosellen aus 
und der Druck erhöhte sich auf 
die Viererkette um Keutmann, 
Dünbier, Hesshaus und Pelka. 
Bei einer Flanke aus dem Nichts 
entschied der Schiedsrichter 
auf Elfmeter für Rosellen nach 
angeblichem Handspiel durch 
Luca Hesshaus. Nun kam es zum 
Showdown zwischen Danny 
Heppner und Paul Lenk – „die 
Krake“. Anbei die Live Konver-
sation aus dem Spiel, als Hepp-
ner sich den Ball zurecht legt:

Paul Lenk: „Ach komm 

DAS LETZTE HEIMSPIEL
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Danny, du schießt? Lass es ein-
fach sein!“

Danny Heppner: „Sei froh, 
dass wir nicht auf Rasen spielen, 
sonst wärst du doch schon aus-
gerutscht“

Paul Lenk: „Ich rutsche jetzt in 
die richtige Ecke und halte dei-
nen Elfmeter“

Danny Heppner: „………:“     - 
sprachlos!

So kam es wie es kommen 
musste. Heppner nahm kurzen 
Anlauf, schoss in seine untere 
linke Ecke, aber da war schon 
der bärenstarke Lenk und wehr-
te den Ball ab. Auch den Nach-
schuss hielt Lenk fest und um 

ihn herum bildete sich eine 
Spielertraube und jeder wuss-
te, jetzt gehören die drei Punkte 
dem VdS. Es wurden noch einige 
Minuten nachgespielt, in denen 
aber nichts gefährliches mehr 
passierte und mit dem Schluss-
pfiff machte sich Erleichterung 
breit. Die gesamte VdS Fraktion 
fand sich auf dem Platz zusam-
men und bildete einen Kreis 
und hüpfte zu Sprachgesängen 
wie „Spitzenreiter, Spitzenreiter, 
HEY, HEY!“.

Der VdS grüßt erneut von der 
Tabellenspitze und Dominik 
Schillings fährt nur noch mit 
dem Cabrio durchs Dorf. Ein 
Sommermärchen bahnt sich an.

Sascha Pelka

DAS LETZTE HEIMSPIEL

:
VdS Nievenheim gegen SVG Grevenbroich

Sonntag 12. Juni 15:00
Sportplatz Nievenheim
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EIN MONAT VOLLER RÜCK-
SCHLÄGE

Nach unserem erfolgreichen 
Start in die Rückrunde wollten 
wir den April nutzen, um un-
ser Saisonziel zu erreichen: den 
Klassenerhalt. Dafür ging es 
zunächst am 10. April an den 
Kaarster See zur SG Kaarst II. In 
einem engen Spiel konnten wir 
unseren Plan aber nie richtig in 
die Tat umsetzen – weshalb wir 
uns am Ende knapp mit 3:2 ge-
schlagen geben mussten. Die 
beiden Tore erzielten Tobias 
Stüttgen (3. Minute) Kapitän Jo-
scha Fricke (87. Minute).

In der darauffolgenden Woche 
traten wir dann mehr oder we-
niger als Underdog gegen den 
Tabellenzweiten PSV Neuss an. 
Auch wenn es auf dem Papier 
nicht so aussah: Wir waren fest 
davon überzeugt, dass an die-
sem Tag Punkte herausspringen 
würden. Und unser Bauchgefühl 
sollte uns nicht täuschen. In ei-

DIE DRITTE ner packenden Partie gerieten 
wir zunächst in den Rückstand, 
ehe Fabian Ropertz das Spiel 
mit einem Doppelschlag vor der 
Halbzeit drehte. In der 62. Minu-
te gelang den Neussern der Aus-
gleich, aber unser Siegeswille an 
diesem Tag war nicht zu brem-
sen: Tobias Stüttgen und Sascha 
Elfmann sorgten für eine erneu-
te Führung zum 4:2. Der Treffer 
in der 90. Minute war dann nur 
noch Ergebniskosmetik. End-
stand: 4:3. Für den Moment: Fast 
schon der Klassenerhalt. Leider 
hat der PSV Neuss Einspruch 
gegen das Spiel eingelegt (an-
geblich waren zu viele Spieler 
aus unserer ersten Mannschaft 
auf dem Platz) – zum jetzigen 
Zeitpunkt sieht es leider danach 
aus, als dass wir dieses Spiel am 
Ende am grünen Tisch verlieren.

Trotzdem hat die Mannschaft 
aus diesem Spiel viel mitge-
nommen. Gegen den SF Vorst 
II wollten wir deshalb genau da 
anknüpfen, wo wir aufgehört 
hatten.

Die erste Halbzeit verlief zu-
nächst zwar ohne Tore – war 
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aber für die Kreisliga ein an-
sehnliches Spiel. In der 56. Mi-
nute gelang uns dann der Füh-
rungstreffer durch Mike Müller. 
Diese Führung währte jedoch 
nicht lang: In der 63. Minute 
mussten wir den Ausgleich hin-
nehmen. Danach verpassten wir 
in zahlreichen Situationen die 
erneute Führung nur knapp – 
weshalb es umso ärgerlicher in 
der Nachspielzeit zu einem wei-
teren Gegentreffer zum 2:1 End-
stand kam.

Der April verlief somit nicht wie 
geplant für uns – in den verblei-
benden drei Partien müssen wir 
noch einmal alles aus uns her-
ausholen. Zunächst geht es am 
08. Mai gegen den VfR Büttgen 
II, die in der Tabelle knapp über 
uns stehen, am 15.05. gegen 
DJK Novesia Neuss II (4.) und 
am letzten Spieltag erwarten wir 
die SV Uedesheim II (12.) auf un-
serem heimischen Kunstrasen.

Jannik Werkmeister

Tabelle Kreisliga B (Foto: Fussball.de)
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NEUSTART IN DER  
KREISLIGA A

Nach zwei turbulenten Jahren, 
mit Saisonabbrüchen, Train-
erwechseln, langer Zeit ohne 
Trainer und viele Spielerinnen-
ausfällen durch Verletzungen, 
Corona und arbeitsbedingt, wird 
die Damenmannschaft in der 
Saison 2022/23 einen Neustart 
in der Kreisliga A starten.

Die Mannschaft hatte zuletzt 
noch versucht mit letzten Kräf-
ten den Klassenerhalt in der Be-
zirksliga zu schaffen, dies ist uns 
nicht gelungen. Es gab immer 
wieder enorme personelle Aus-
fälle, sei es durch Quarantäne 
wegen Corona oder unglückli-
chen Verletzungen. Es gab wie-
der zwei Spielerinnen, die am 
Knie operiert werden mussten 
und dadurch natürlich auch län-
gere Ausfallzeiten hatten. 

Es scheint so als seien wir vom 
Pech verfolgt worden. Nachdem 

ein Abstieg nun nicht mehr ver-
meidbar ist, möchte sich die Da-
menmannschaft für die nächste 
Saison neu formatieren. Unse-
re Vorbereitung beginnt schon 
jetzt, wir nutzen die letzten Meis-
terschaftsspiele, die gegen Top-
mannschaften der Liga gespielt 
werden, als Vorbereitung für 
die neue Saison zu nutzen und 
probieren neue Spielzüge und 
Strategien aus. Wir konnten in 
den letzten Wochen einige neue 
Spielerinnen in unserem Team 
begrüßen und freuen uns über 
weitere neue und auch alte Ge-
sichter die herzlich willkommen 
sind Teil des Neustarts zu sein. 

Durch neue Spieler kommt im-
mer neuer Wind in ein Team und 
wir hoffen, dass mit dem Start 
in der Kreisliga auch ein Neu-
start für das Team möglich ist, 
die Turbulenzen der vergange-
nen Jahre sich legen und wieder 
mehr Beständigkeit in unseren 
Fußballalltag einkehrt.

Tabea Dappen

DAMEN
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INTERVIEW MIT RAPHAEL 
SCHOMERS (D-JUGEND)

Welche Mannschaft trai-
nierst Du und seit wann bist 
Du Trainer beim VdS?

Ich trainiere die D1 seit 1 Jahr.

Wie kam es, dass Du Dich als 
Trainer engagierst? 

Der Robert Sauer hatte mich ge-
fragt, ob ich Lust hätte eine D Ju-
gend zu übernehmen. Ich wollte 
es ausprobieren und habe Spaß 
daran gefunden die Jungs zu 
trainieren.

JUGEND

Wie sieht Dein Aufgabenge-
biet als Trainer aus?  

Ich habe die Hauptverantwor-
tung mit meinen anderen zwei 

Raphael Schomers (Foto: VdS)

RAPHAEL SCHOMERS

Alter:  22

Familienstand:   ledig 

Beruf:   Studioleiter Fitness, Meditrain GmbH

Hobbys: Kraftsport  

Lieblingsverein: 1.FC Köln
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Trainern. (Pascal Tonou, Riccar-
do Ferrario)

Ich möchte eine Gemeinschaft 
in der Mannschaft schaffen als 
Trainer. An erster Stelle steht 
für mich Respekt und Spaß am 
Sport. 

Welche Ziele verfolgst Du 

mit Deinem Team? 

Wie schon gesagt Respekt und 
Spaß steht für mich an höchs-
ter Stelle. Ich möchte, dass die 
Jungs sich entwickeln, sowohl 
menschlich als auch spielerisch. 
Auf dem Platz gibt es für mich 
keine Vorurteile. Es ist egal wo-
her du kommst, welche Sprache 

D-Jugend 2021/2022 (Foto: VdS)

oben: Ben Gawilk, Ahmad Farzat, Yannic Daniel Schnocks. Gabriel Cusihuallpa, Joshua 
Düssel, Godgift Evbaruese, Reset Kemal Sieberger, Efe Cayir, Julian Eliah Grabolus, Omran 
Makhzoumi

unten: Tolga Yilmaz Ballicalioglu, Ilian Fortuna, Beraat Karakus, Henri Paul Güsgen, Sam 
Luis Ziffler

Trainerteam: Raphael Schomers, Pascal David Tonou, Riccardo Ferrario
Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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du sprichst oder wie du aus-
siehst, auf dem Platz zählt nur 
der Teamgeist und die Leistung 
des Spielers.

Hast Du selber einmal ge-
spielt?  

Ja, ich habe selber 14 Jahre 
beim VdS Fussball gespielt. Eine 
lange Zeit habe ich als rechter 
Verteidiger gespielt zum Ende 
hingegen habe ich als Stürmer 
gespielt.

Wie verläuft die Saison für 
Dein Team?  

Wir hatten einen schweren Start, 
da wir die D1 und D2 zusammen-
gestellt haben. Im Moment ste-

hen wir auf den vorletzten Platz 
der Tabelle, aber so langsam 
merkt man, dass die Jungs sich 
untereinander besser verstehen. 
Die Entwicklung der Jungs wird 
von Spiel zu Spiel besser.

Fühlst Du Dich beim VdS 
wohl, was könnte besser lau-
fen?

Ich fühle mich sehr wohl beim 
VdS, es wurde mir am Anfang 
sehr viel geholfen von den Kol-
legen und besonders von Robert 
Sauer, da ich noch gar keine Er-
fahrung als Trainer hatte. Dafür 
bin ich sehr dankbar.

Das Interview mit Raphael 
Schomers führte Stefan Vogel

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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TESTSPIEL GEGEN TUSA 
DÜSSELDORF

Unser drittes Spiel der alten 
Herren fand am 29.03.2022 ge-
gen Tusa Düsseldorf bei schöns-
tem Fußballwetter statt. Dieses 
konnten unsere Jungs mit 8:2 
für sich entscheiden. Die anwe-
senden Zuschauer bekamen ein 
tolles Spiel, mit vielen Ballkom-

ALTE HERREN

Der VdS und Tusa Düsseldorf beim gemeinsamen Mannschaftsfoto (Foto: Stefan Vogel)

Andreas (Schulle) Schulz in Aktion 
(Foto: Stefan Vogel)
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

binationen, zu sehen. In einem 
fairen Spiel waren wieder viele 
Tore zu bestaunen. Die Torschüt-
zen für den VdS waren A. Becker 
(2x), D. Köthe (2x), A. Grunzel, T. 
Stüttgen, D. Grobarek, R. Ster-
zik. Auch hier ging es nach dem 
Spiel an die Kaltgetränke, die in 
diesem Fall von Bratwürstchen 
vom Schwenkgrill flankiert wur-
den. So endete der Abend zu 
später Stunde.

Daniel Hakelberg

Spielszene (Foto: Stefan Vogel)Torschütze Daniel Köthe  
(Foto: Stefan Vogel)

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!



2626

7 29 3119 175 19 2713
 

Gemeinsammehr
erleben.
In unserem VDS Nievenheim trifft man immer net-
te Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt
sich füreinander ein. Wenn Sie einmal fachlichen
Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers

Allianz Hauptvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen

torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de

Tel. 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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Inh.: Patricia Schünemann
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HISTÖRCHEN

INTERVIEW MIT OTTO  
BLUMENSCHEIN

Echo: Hallo Otto, du zählst zu 
den Legenden bei den Sport-
freunden. Nenne bitte drei 
sportliche Höhepunkte aus 
Deiner aktiven Spielerzeit.

Otto: Hallo zusammen. 1955 
wurden wir mit der C-Jugend 
vom VdS Kreismeister. Ab da 
begann mein Weg in die Kreis-
auswahl, Niederrheinauswahl 
bis zur westdeutschen Jugend-
auswahl. 1959 kam ich in den 
Kader der deutschen Schüler-
nationalmannschaft. 18 Spieler 
aus allen deutschen Landesver-
bänden wurden ausgesucht. Mit 
dabei waren bekannte Spieler 
wie Wolfgang Overath und Rolf 
Kahn, Vater von Oliver Kahn. 
Das Spiel gegen England im 
Wembley-Stadion, vor 100.000 
Zuschauern, haben wir leider 2-0 
verloren. Ich war und bin auch 
noch bis heute stolz auf diese 
Berufung. Trainer war damals 

der legendäre Dettmar Cramer. 
1965/66 bin ich mit dem VfR 06 
Neuss in die Regionalliga West 
aufgestiegen, die damals die 
zweithöchste Spielklasse war. 
Mein damaliger Vertrag beinhal-
tete 160,- DM monatlich und pro 
Punkt 100,- DM. Ein Sieg brachte 
damals „nur“ zwei Punkte. Trotz-
dem waren wir sehr stolz und 
haben jede Woche vier Mal hart 
trainiert.

Otto Blumenschein (Foto: Privat)
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de

Echo:  Mit wie viel Jahren 
hast Du die erste Trainerstel-
le angetreten?

Otto: Meine Trainer B-Lizenz 
macht ich 1969 und trat dann als 
Spielertrainer beim VdS an. Wei-
tere Trainerstationen waren der 
SC Grimlinghausen und der BV 

Weckhoven. Mit allen drei Verei-
nen habe ich den Aufstieg in die 
Bezirksliga geschafft, wobei ich 
aber eingestehen muss, dass ich 
mit Grimlinghausen und Weck-
hoven auch abgestiegen bin. 

Echo: Der Aufstieg und der, 
bis dahin, größte Erfolg der 

Jugend Nationalmannschaft (Foto: VdS)

Otto Blumenschein im Kreis der Jugendnationalmannschaft. Mittlere Reihe zweiter von 
links. Direkt vor ihm Wolfgang Overath
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Vereinsgeschichte war der 
Bezirksligaaufstieg 2000. Er 
erfolgte zum 80. Geburtstag 
des Vereins. Wie sind Deine 
Erinnerungen? 

Otto: Es war damals ein großer 
Erfolg für uns alle. Dieser Erfolg 
gehörte aber auch einem groß-
artigen Team. Mein Co-Trainer 

Manni Giesen hatte einen gro-
ßen Anteil am Aufstieg, denn er 
war zuständig für die Fitness der 
Mannschaft und diese Aufgabe 
macht er bravourös. Danke Man-
ni!!! Als Betreuer hatten wir ei-
nen gewissen Daniel Hakelberg. 
Dieser Herr hat sich um alles 
gekümmert was die Mannschaft 
und das gesamte Team betraf. 

C-Jugend Kreismeister 1955-56 (Foto: VdS)

von links:  Willi Vogel, Josef Knöchel, Gerd Klophausen, Franz-Josef Wolf, Rüdiger Schmidt, 
Gerd Teusch, Hans-Jürgen Hackbarth, Josef Düssel, Peter Hollek, Wolfgang Gasper, Otto 
Blumenschein
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Auch dir Daniel nochmals danke 
für deinen Einsatz.

Echo: Wo lagen die Stärken 
in der Aufstiegsmannschaft?

Otto: Die Aufstiegsmannschaft 
war eine großartige Gemein-
schaft. Wir waren ein Team und 
nur so kann man erfolgreich 
sein. Die Trainingsbeteiligung 
war sehr gut. Als Trainer habe 
ich viele Einzelgespräche ge-
führt. Dies ist sehr wichtig, da-
mit die Spieler merken, dass der 
Trainer sich für sie interessiert. 
Nicht nur Fußball war dann The-
ma, sondern auch das Private. 
Als Trainer konnte ich feststellen, 
dass die Spieler nach diesen Ge-
sprächen immer sehr motiviert 
waren. Ich habe diese Art der 
Psychologie immer mit meinem 
Arbeitsverhältnis vergleichen. 
Zeigt mein Chef Interesse an mir 
oder lässt er mich links liegen? 
Was motiviert mich mehr? 

Echo: Der VdS steht in dieser 
Saison vor dem Aufstieg und 
Rückkehr in die Bezirksliga. 
Verfolgst Du die sportliche 
Entwicklung?

Otto: Ich verfolge die Entwick-
lung beim VdS mit großem In-
teresse. Ich bin mir sicher, dass 
der Aufstieg in die Bezirksliga 
gelingt. Dem gesamten VdS ge-
bührt ein großes Lob, hier wird 
vom Vorstand und den vielen 
anderen Helfern eine großartige 
Arbeit geleistet. 

Das Interview führte 
Daniel Hakelberg
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de

 
 

                                         
 

                                         

                                          
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

Heizung

 

Sanitär

                                  

 

Solar
Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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PETER HARTMANN JUN. 
NEUER JÄGERKÖNIG 
2022/23

Nach zwei Jahren pandemie-
bedingter Zwangspause war 
es nun wieder soweit, das Jä-
gerbataillon der St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft Nie-
venheim-Ückerath konnte am 
Sonntag, den 24.04.2022 sein 
traditionelles Stiftungsfest end-
lich wieder gebührend feiern. 
Im Rahmen eines musikalischen 
Frühschoppens im Festzelt auf 
dem Schützenplatz, wo sich rund 
200 Jäger, Schützen, geladene 
Gäste, Bürgerinnen und Bürgern 
eingefunden haben, wurde tra-
ditionell der neue Jägerkönig 
für das Jahr 2022/23 ermittelt. 
Nach langem und spannendem 
Kampf setzte sich mit dem 239. 
Schuß Peter Hartmann jun. vom 
Jägerzug Aurea-Venator gegen 
Mitbewerber Timo Fassbender 
vom Jägerzug Wilde Kerle durch 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

und wurde neuer Jägerkönig 
von Nievenheim und Ückerath. 
Ihm zur Seite steht seine Ehefrau 
und Königin Tamara. Die feierli-
che Krönung unter tosendem 
Applaus fand am Samstag, den 
30.04.2022 um 20 Uhr im Fest-
zelt auf dem Schützenplatz statt. 
Für das leibliche Wohl sorgte der 
Partyservice Partyservice Reus-
rath, für Musik für Jung und Alt 
unser DJ Marcus. 

Weiter wurden auch in diesem 
Jahr traditionell Mitglieder ge-

Das neue Jäger-Königspaar Peter und 
Tamara Hartmann (Foto: Stefan Vogel)
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ehrt, die beim letzten Schützen-
fest schon 70 Jahre alt waren 
und aktiv mitgemacht haben. 
Dies waren in diesem Jahr Karl-

Heinz Waltersmann, Albert Thuir 
und Herbert Krühling, jeweils 
vom Jägerzug Kruhsberger Jon-
ge. Als Pfänder Schützen wur-
den geehrt: Finn Lückgen vom 
Jägerzug Aurea-Venator (Kopf, 
31. Schuß), Tobias Vetten vom 
Jägerzug Fidele Jonge (rechter 
Flügel, 12. Schuß), Gerd Pis-
sowotzki vom Jägerzug Lustige 
Jäger (linker Flügel, 25. Schuß) 
und Tobias Stüttgen vom Jäger-
zug Wilde Kerle (Schweif, 25. 
Schuß)

Stefan Vogel

Die Bataillonsführung mit den Jubilaren: 
v.l.n.r: Kalli Fassbender, Herbert Krühling, 
Albert Thuir und Nico Fassbender (Foto: 
Stefan Vogel)
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Die glücklichen Pfänderschützen: v.l.n.r: Gerd 
Pissowotzki, Tobias Stüttgen, Finn Lückgen und 
Tobias Vetten (Foto: Stefan Vogel)

Rechts Mitte: Der scheidende Jägerkönig 
Thomas Müller wird verabschiedet (Foto: Stefan 
Vogel)

Rechts Unten: Der neue Jägerkönig mit König 
Tamara sowie Vater Peter und Mutter Sibille 
(Foto: Stefan Vogel)

Das TC „Concordia“ Nievenheim war wieder 
mit von der Partie (Foto: Stefan Vogel)

Peter Hartmann jun. zielt auf den Kö-
nigsvogel (Foto: Stefan Vogel)
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GEBURTSTAGSPARTY IN 
ÜCKERATH

Stefan Vogel feierte im Kreis 
vieler Gäste seinen 50. Ge-
burtstag. 

Im Hof seines zu Hause an der 
Forsthausstraße, hatte Stefan al-
les für eine zünftige Feier herge-
richtet und vorbereitet. 

Stefan ist der klassische Ehren-
amtler schlechthin. Er engagiert 
sich in verschiedenen Vereinen 
und widmet sich den verschie-
densten Aufgaben. So gehört 
er dem Vorstand des Jägerba-
taillons und dem Vorstand der 
St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Nievenheim-Ückerath 
und an, er arbeitet im Vorstand 
des Heimatverein „Heimatfreun-
de Nievenheim-Ückerath“ mit, 
ist in der Katholischen Arbeit-
nehmer Bewegung (KAB) aktiv, 
zeichnet sich für das beliebte 
Fußballecho mit verantwortlich 
und schreibt hier auch für die 

verschiedensten Rubriken. Er 
pflegt die Vereinshomepage der 
Sportfreunde und führt das Ver-
einsarchiv seit geraumer Zeit. 
Eng verbunden ist er der Dritt-
vertretung des VdS, deren Men-
tor er ist. 

Eine enge Bindung pflegt Ste-
fan zum „Mittwochstammtisch“, 
der sich seit Jahren im Club-
heim trifft und wo man über 
Fußball oder Gott und die Welt 
gemeinsam klönt. Der Stamm-
tisch zählte auch zu den vielen 

ZU GUTER LETZT

Geburtstagskind Stefan Vogel (Foto: VdS)
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Gästen und stellt sich gerne für 
ein gemeinsames Foto mit dem 
Geburtstagskind. Mit dabei war 
auch die seit fast dreißig Jahren 
tätige Clubhauswirtin und ewig 
junge Cilly Hackbarth, der gute 
Geist im VdS.

G. S. VdS-Stammtisch

Der VdS_Stammtisch mit Stefan Vogel 
(Foto: VdS)
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